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Euer neuer Ansprechpartner: 
 
 
Referent Sportjugend Jan Rodewald 

E-Mail:  sportjugend@ksb-ll.de 
Tel.:  034293/464093 
 





 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Martina Spindler   
Referentin Chancengleichheit 
 
 
E-Mail:   integration@sport-fuer-sachsen.de 
Telefon:   0341 - 21631-59 

www.integration-durch-sport.de 

TOP 2 
„Gemeinsam verschieden sein“ – Chancen der 

Inklusion und Integration im Sport 
 

Vorstellung des Programms „Integration durch Sport“  
und des Projektes  

„Förderung der Integration von Flüchtlingen durch Sport“ 

 
 



TOP 2.1 

Projekte der Integrationsarbeit 



TOP 2.1 

Schritte der Integrationsarbeit 
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e i n b e z o g e n :   
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BMI   /   Bundesamt für 
 Migration und Flüchtlinge 

Kreis- und Stadtsportbünde 



Bildungsbaukasten 
Projekttag zur Vermittlung 

von Vereinskultur und zur 

Erleichterung des Zugangs 

zum organisierten Sport 

Methodischer Workshop 

für Jugendliche ab 12 

Jahren und Erwachsene 

Niedrigschwelliges 

Angebot für Kinder und 

Jugendliche ab 6 Jahren 

Pädagogisches 

Fußballturnier, offen 

für alle ab 6 Jahren 

Stärkung des fairen 

Umgangs miteinander, 

ab 6 Jahre 

Pädagogisches 

Floorballturnier, offen 

für alle ab 6 Jahren 

Stationenangebot mit sportlichen Elementen und 

Modulen zu Werten im Sport, ab ca. 4 Jahren 



Fit für die Vielfalt 

Kompaktseminar 

(4 – 6 LE) 

Tagesseminar 

(8 – 10 LE) 

Intensivseminar 

(15 LE) 

Inhalte: 

• Bewusster Umgang mit Vorurteilen 

• Sensibilisierung von Unterschiedlichkeit 

Wir kommen gern zu Euch und führen vor Ort Seminare durch. Es 

können sich auch gern mehrere Vereine zusammenschließen und 

das Format kann je nach Bedarf  angepasst werden. 



Sport in Deutschland 



Fairplay- Werkstatt 

Ein vielseitiger und kreativer Einstieg in 

das Thema „Fairplay“ 

 

• Unterschiedliche Methoden für 

verschiedene Altersklassen (Memory, 

Kreuzwort-, Bilderrätsel und Frageformen) 

 

• Transfer des 

Gesprochenen/Geschriebenen in den 

erlebten Alltag durch geschulte Referenten 

 

• Individuelles Foto für Einzelpersonen oder 

Gruppen 



Fairplay- Workshop 
Methodischer Workshop 

 

• Heranführen an das Thema Fairplay 

• Anregung zum Nachdenken über das 

eigene Fairplay-Verhalten mit Hilfe 

geeigneter Methoden der 

Selbstreflektion und Sensibilisierung 

• Transfer des Fairplay-Gedankens 

vom Sport in den Alltag 

• Nachhaltigkeit durch Erarbeitung 

einer Fairplay-Charta 

• Durch Fortbildungen geschultes 

Referententeam 



Sportliche Angebote 

• Streetsoccer-, Floorballturnier im Soccer-, Floorballcourt 

• Modifizierte Fairplay-Regeln mit individueller Auswertung am 

grünen Tisch 

• Gleichberechtigte Wertungen: Fairplay und sportliche Wertung 

Streetsoccerturnier Floorballturnier 



Sportliche Angebote 

Reise um die Welt Crossboccia 

• Stationsbetrieb mit sportlichen 

Aufgaben zum Thema „Werte im 

Sport“ 

• Integrierte Fairplay-Werkstatt 

• Hintergrundinformationen zu 

verschiedenen Ländern und Regionen 

der Welt 

• Angebote für größere Gruppen mit dem 

Schwerpunkt „Fairer Umgang und 

Zusammenhalt“ 

• Methoden zur Förderung der 

Kommunikation, Gruppendynamik und 

Aufmerksamkeit im Umgang 

miteinander 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anne Findeisen   
Koordinatorin Inklusion 
 
 
E-Mail:   inklusion-im-sport@behindertensport-sachsen.de 
Telefon:   0341 - 23 10 66 20 
www.sportinklusiv-sachsen.de 
 

TOP 2 
„Gemeinsam verschieden sein“ – Chancen der 

Inklusion und Integration im Sport 
 

Kurzreferat Inklusion 
Sächsischer Rehabilitations- und 

Behindertensportverband  

 
 



    Das Sportinklusionsprojekt „miss – 
Mehr Inklusion im Sport in Sachsen!“ 

TOP 2.2 



Motivation & Anreize  
 
• Inklusion = „einbeziehen“ -> Trennung von MmB und MoB  
• Mehr Alternativen zum bloßen „dabei sein“ 
• Wahlmöglichkeiten – behindertenspezifische oder inklusive Gruppe  

 
Warum? 
 
• bewegungs- und körperorientierte ganzheitliche Entwicklung der 

Persönlichkeit, hilft im Alltag, vor allem im Kindes- und Jugendalter 
• Sport in den Vereinen  neue Kontakte  
• sozialer Rückhalt  
• Bereicherung für beide Seiten, lernen von MmB 

TOP 2.2 



TOP 2.2 

Was haben die Vereine davon? 
 
 

• Mehr Mitglieder bzw. Mitglieder halten 
 

• Gewappnet für den demografischen Wandel 
 

• Außendarstellung - Öffentlichkeitsarbeit 
 

• Unterversorgung der Ehrenämter –  
• MmB auf diese Stellen (Zeit und Kompetenz) 
 

• Förderungen 
 

• Unterstützung 



Vereine und das Projekt? 
 
 

• Beratende Unterstützung um das Thema Inklusion voranzutreiben 
 (Fördertöpfe, Konzepte, Förderanträge) 

 
• Unterstützende Öffentlichkeitsarbeit – Projektwebsite  

 
• Gemeinsame Aktivitäten/Projekte  

 
• Förderung des Dialogs zwischen MmB und MoB  

• Inklusive sportliche Freizeit, Ferienprojekte, Ausflüge 
• Aktionstage oder -WE 

 
• Nachhaltige Entwicklung der Inklusion im Sport  
  Barrieren abbauen, auf beiden Seiten 
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Vereine und das Projekt? 
 

 

• Personelle Unterstützung durch MmB – Vermittlung 
 

• Entwicklung/ Ausbau von Bewegungs-, Spiel- und Sportangeboten 
zusammen mit MmB als Experten in eigener Sache 

 
• Fortbildungsmaßnahmen suchen und nutzen 
  sportartenspezifisch für die eigene Trainerausbildung 
  allgemein für Quereinsteiger 
 

• Netzwerk, Kontakte und Austausch 
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    Warum benötigen wir inklusive Angebote? 
Ist der Bedarf überhaupt da? 

TOP 2.2 



 Ergebnisse der Umfrage unter Menschen mit Behinderung 
zur Teilhabe am Sport 

 

Einrichtungen und Vereine in Leipzig  
 
• 5 Behindertenverbänden/Begegnungsstätten  
• 2 Sportvereinen  
• 2 Werkstätten für Menschen mit Behinderung  
• 6 Wohneinrichtungen 
• 4 Förderschulen  
 
• 800 Fragebögen ausgegeben  
• 294 Fragebögen zurückerhalten 
• Rücklauf von 39%  

TOP 2.2 



• Es fehle das Wissen, dass es Vereine gibt, die Sportgruppen anbieten 
• Barrierefreie Internetseiten mit passendem Angebot 
• Gebärdensprachkompetenz beim Trainer 
• Für Blinde kommen wenige Sportarten in Frage 
• Viele haben noch nie im Regelsportverein nachgefragt 
• Trainer haben es sich nicht zugetraut mit ihnen zu arbeiten 
• Keine entsprechenden Umkleideräume vorhanden 
• Mobbing 
• Schwimmzeiten nur vormittags, somit schwierig zu realisieren 
• Abhängig vom Fahrdienst 
• Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln schwierig 
• Verbesserte Zusammenarbeit zwischen Vereinen und Schulen 

 Ergebnisse der Umfrage unter Menschen mit Behinderung in 
Leipzig zur Teilhabe am Sport 

TOP 2.2 



   IST-Analyse 

• Umfrage Sportangebote inklusiv und behindertenspezifisch 
 

 nicht ausschließlich um die Vervielfältigung der Sportangebote für Menschen mit 
Behinderung; 

  
 auch die Bereitstellung und Zugänglichkeit der Informationen: 
 

 "WAS gibt es schon? WO gibt es diese Angebote?  
WER ist mein/e Ansprechpartner/in?“  

 

• Umfrageergebnisse  

TOP 2.2 



 

Herausforderungen 
 
 Sensibilisierung, Bedarf auf beiden Seiten erzeugen 
 
 Begegnungen schaffen 

 
 Aufbau von heterogenen Gruppen 

 
 Bildungsangebot, Qualifizierung von Trainer*innen 
 

 Informationsbereitstellung 
 
 Barrierefreiheit 

 
 Öffentlichkeitsarbeit 
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TOP 2.2 

    Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit! 

Anne Findeisen  Koordinatorin Inklusion 
 
Sächsischer Rehabilitations- und Behindertensportverband 
 
E-Mail:   inklusion-im-sport@behindertensport-sachsen.de 
Telefon:   0341 - 23 10 66 20 
www.sportinklusiv-sachsen.de 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TOP 3 
„Gemeinsam verschieden sein“ – Chancen der 

Inklusion und Integration im Sport 
 
 

Best Practise aus dem Landkreis Leipzig 
VV Grimma 

 
 

Birgit Hadrian  Projektkoordinatorin  

Stefanie Diestel stellv. Vorsitzende 
  



TOP 3.1 

Projektname: 
„Gemeinsam am Ball, 

Inklusion hautnah“ 

Die Idee: 
langfristig benachteiligte  
Menschen in unser Vereinsleben 
zu integrieren  



TOP 3.1 

Voraussetzung zur Umsetzung: 
• Passendes Förderprogramm zur 

finanziellen  Unterstützung um das 
Projekt langfristig umsetzen zu 
können 

 
• Keine Einschränkung  unseres 

leistungsbezogenen  Vereinstrainings  

• Zur Auswahl standen 
Leaderförderung und Aktion Mensch 
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Die Förderung: 
• auf Grund der guten Erfahrungen  mit Aktion 

Mensch in 2 Mikro-Projekten und der kürzeren 
Antrags- und Bewilligungsszeit haben wir uns für 
Aktion Mensch mit dem Förderprogramm 
„Inklusion einfach machen" entschieden  
 

• Aktion Mensch bieten eine Vielzahl verschiedener 
Förderprogramme  an, mit unterschiedlichen 
Förderzeiträumen 

• um ein langfristiges Projekt umsetzen zu können, 
haben wir uns bewusst für eine 3-Jahres 
Förderung entschieden um genügend  Zeit für den 
Aufbau zu haben 
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Die Förderung: 
 
• mit der Förderung werden die Kosten der physiotherapeutischen 

Betreuung, der Mehrbedarf an Übungsleitern, zusätzliche  
Sportgeräte und das jährliche integrative  Sommercamp 
finanziert 

• unser Projekt teilt sich in 3 Etappen  und wird gemeinsam mit unserem 
Partner der Physiotherapie Diestel umgesetzt: 

 

    1. Koordinationsphase 
    2. Aufbauphase in den  
        Einrichtungen der Zielgruppe  
    3. Aktive Phase im Verein 
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Ziele des Projekts: 

• Behinderten Kindern und Jugendlichen, egal mit welcher 
Behinderung, sinnvolle Sportmöglichkeiten in ihrer Freizeit anbieten  

• kleine Trainingseinheiten gemeinsam mit den sportlich aktiven 
Kindern und Jugendlichen im Verein 

• bei guten sportlichen und koordinativen Fähigkeiten soll eine 
vollständige Integration in die Trainingsgruppe erfolgen 
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Ziele des Projekts: 

• neue Zielgruppe soll am Vereinsleben teilhaben, in Form von 
ehrenamtlichen Tätigkeiten bei Veranstaltungen, Ferienprojekten, 
gemeinsame Bundesliga-Heimspieltage 

• Fortführen des traditionellen Sommercamps mit Teilnahme von 
behinderten Kindern und Jugendlichen  

• Der Sport soll im Mittelpunkt stehen, welcher alle miteinander vereint 
und teilhaben lässt 
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Aktueller Stand: 

• derzeit in der Aufbauphase 
• wöchentliche Trainingseinheiten in der Grimmaer Lernförderschule in allen 

Klassenstufen um Kontakt zu den Kindern aufzubauen und das sportliche 
Interesse zu wecken 

• gemeinsame Ferienprogramme (Winter und Sommerferien) in Form von 
Sporttagen im Ganztagshort der Lernförderschule  

• Bundesligaspieltag am 30.3. stand unter dem Motto Inklusion, sportliche 
Darbietung der Rollstuhlbasketballer, Vorstellung unseres Projektes der 
Öffentlichkeit 

• dauerhafte Inklusion der Wohngruppe Lebenshilfe Naunhof, welche als 
Trommler und begeisterte Fans unsere 1. Damenmannschaft an ihren 
Heimspieltagen unterstützt 

• Sommercamp mit Teilnahme von 4 benachteiligten  
     Kindern aus der Waldschule Grimma 
• nächster Schritt ist eine wöchentliche gemeinsame   
     Trainingseinheit mit unseren aktiven Sportlerinnen  
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Positive Aspekte des Projektes: 

• es ist finanziell abgesichert mit einem 5% - 
igen Eigenanteil 

• Dankbarkeit der Fördereinrichtungen dem 
Verein gegenüber für Sport und 
Freizeitangebote 

• Stadt Grimma stellt uns Montag -Donnerstag 
die Muldentalhalle als Trainingshalle zur 
Verfügung welche behindertengerecht 
ausgestattet ist 
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Positive Aspekte des Projektes: 

• unbekannte sportliche Fähigkeiten werden 
geweckt und mit Begeisterung  umgesetzt 

• Stärkung der sozialen Kompetenz 
untereinander und Steigerung der 
sportlichen Fairness in den Zielgruppen 

• steigende Akzeptanz unserer neuen 
Zielgruppe in der Öffentlichkeit 
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    Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TOP 3 
„Gemeinsam verschieden sein“ – Chancen der 

Inklusion und Integration im Sport 
 
 

Best Practise aus dem Landkreis Leipzig 
TSV Lobstädt 

 
 Kerstin Tille  stellvertretende Vorsitzende 
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Integration durch und mit Sport 
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2005   Start Sportgruppe des Kinderhauses Pestalozzi Borna  
 
2016 - 2019 Stützpunktverein „Integration durch Sport“ 
 
07/16   erste Mitgliedschaften der Flüchtlinge im Sportverein  
  Abt. Fußball und Teilnahme am Spielbetrieb 1.   
  Männermannschaft 
 
12/2016   Start Projekt Sportartenkarussell 
 
05 – 11/17  Gartenprojekt  
 
09-12/17  Mikroprojekt Boxtraining in GU Borna  
 
01/2018   Gründung Abteilung Boxen  
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Sportgruppe  
Pestalozzi-Kinderhaus Borna 

 
Training 1x wöchentlich 2h 

 
Sport – Ausfahrten – Wettkämpfe  - 

Backen – u.v.m. 
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 Zweimal 
wöchentlich 
Training 
 

 Punktspiele 
Kreisliga B 
West 
 

 Beisammen-
sein nach 
Training und 
Spiel 
 

  Ausfahrten 

Fußball Männermannschaft 
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Boxen 
 
 3 x wöchentlich Training 
 
 2020 Start Teilnahme an Wettkämpfen 
 



TOP 3.2 

    Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TOP 3 
„Gemeinsam verschieden sein“ – Chancen der 

Inklusion und Integration im Sport 
 
 

Best Practise aus dem Landkreis Leipzig 
Hohnstädter SV 

 
 Thomas Koch  Vorsitzender 

Silko Stein 
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Unser Motto ist:  
„Wir sind alles Menschen und jeder 

hat eine Chance verdient.“ 

Integration ist für 
uns alle im Verein 
wichtig, besonders 

engagieren sich 
die Abteilungen 

Fußball und 
Boxen. 
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• Spieler werden in die Mannschaften integriert: 
 
 

• zu den Punktspielen/Wettkämpfen holen wir die Spieler ab und 
fahren sie dann danach wieder in ihre Unterkunft 
 

• Betreuung bei den Trainingslagern im Boxen 
 
• wir unterstützen sie bei schriftlichen Anträgen und Pässen, ab dem 

12 Lebensjahr muss auch im Herkunftsland nach der Spieltätigkeit 
gefragt werden, das kann bis zu einem ½ Jahr dauern 
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• Spieler werden in die Mannschaften integriert: 
 
• natürlich gehen wir besonders auf die Mentalität ein und integrieren 

die Sportler in die Mannschaften 
  
• es finden auch öfters Gespräche statt mit Eltern statt, damit diese 

mehr Verständnis für die Immigranten aufbringen 
 

• Die Fußballer haben eine Sammelbox für Fußballschuhe, für die 
Migranten 
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Pfingstsportfest mit Migranten in den Teams  
beim Volleyball und Fußball 



TOP 3.3 

Wir sind dankbar, dass wir 2019 eine Stützpunktförderung 
erhalten haben und das Silko Stein eine Förderung vom 

Programm „Integration durch Sport“ erhalten hat. 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und 
wünsche allen Vereinen viel Kraft und Erfolg. 



TOP 3.3 

    Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit! 





 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TOP 6 
 

Parlamentarische Sitzung 
der Sportjugend 

 

 
 

Susann Fritzsche Vorsitzende der Sportjugend  
Brandon Lee Schramm stellv. Vorsitzender der Sportjugend  
Markus Kurpjuwait Mitglied der Sportjugend  
Carlo Hohnstädter Mitglied der Sportjugend  
Victoria Peucker Mitglied der Sportjugend 



TOP 6.3 

Bericht des Sportjugendvorstandes 

Susann Fritzsche  
Vorsitzende der Sportjugend  



TOP 6.3 die Sportjugend Landkreis Leipzig 
 

• … ist die Jugendorganisation des Kreissportbund Landkreis Leipzig  
 
• … vertritt die Interessen von fast 17.000 Kindern, Jugendlichen 

und jungen Erwachsenen bis 26 Jahre in den Sportvereinen im 
Landkreis Leipzig 
 

• … ist größter anerkannter Träger der freien Jugendhilfe im 
Landkreis Leipzig 

 
• Themenfelder: Veranstaltungen, Bildung, Vereinsberatung, 

Kinderschutz, Präventionsarbeit, junges Ehrenamt & 
Demokratieerziehung, Interessenvertretung & Lobbyarbeit 



TOP 6.3 Bericht des Sportjugendvorstandes 
 

• der Sportjugend-Vorstand trifft sich 6x pro Jahr 
 

• … wir diskutieren Themen der Jugendarbeit in den Sportvereinen 
und entwickeln Konzepte 
 

• … wir organisieren verschiedene Veranstaltungen 
 
• … wir nehmen an Veranstaltungen der Sportjugend Sachsen teil 

 
• … wir entscheiden über die Anträge aus dem Sportjugend-Fonds 

 
• … wir sind eine bunte Truppe und haben noch zwei freie Plätze! 



TOP 6.3 Rückblick 

Sportchamp 2018 (14.03.2019) 
Zum 11. Mal haben wir unsere Nachwuchssportler des Jahres geehrt: 
 
Jessica Krause AktivSport Saxonia U16 Karate (Kyokushin) 
 
Tom Thiele SV 1919 Grimma U15 Schwimmen 
 
TV Markkleeberg 1871 U14 weiblich Gerätturnen 
 
• Alle nominierten Sportler (10 je Kategorie) haben im Laufe des 

letzten Jahres etliche sportliche Höchstleistungen vollbracht und 
werden in diesem Rahmen dafür ausgezeichnet  

• Zugleich soll dies Ansporn und Motivation sein, im Training und 
Wettkampf auch weiterhin ein Vorbild für andere Nachwuchssportler 
zu sein  



TOP 6.3 Rückblick 

Sparkassen-Kinder- und Jugendspiele 2019 

• das traditionelle Sportereignis für Vereine und Schulen kurz vor 
den Sommerferien (14.-16.06.2019) 

 
• über 50 Veranstaltungen in 37 Sportarten 
 
• über 4400 Teilnehmer 
 

Wir danken allen Sportvereinen und Helfern für ihr Engagement! 
 

 
• Save the Date:  

Auswertungs- und Dankeschöntreffen am 02.12.2019 
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weitere Veranstaltungen der Sportjugend 

Risiko-Raus-Tour – ca. 500 Teilnehmer 



TOP 6.3 Ausblick 

Sportjugend-Fonds 
Sportjugend-Fonds zur Förderung der Jugendarbeit in 

den Sportvereinen im Landkreis Leipzig 
 
• niedrigschwelliger Zugang, einfache Beantragung – soll durch Kinder 

und Jugendliche des Vereins geschehen  
 
• Förderung bis 500€ für Veranstaltungen und Projekte aller Art 
 
• inkl. Beratung bei der Planung und Durchführung des Projekts  
 
• wird von den Vereinen gut angenommen, mehr Beteiligung und 

Mitbestimmung der Jugendlichen 



TOP 6.3 Ausblick 

Sportjugend-Fonds 
• 2018 voll ausgeschöpft (5000€ - 10 Anträge) 
• 2019 bisher 7 von 10 möglichen Anträgen 

bewilligt 
• Resumee der Sportjugend:  

• wird bisher gut angenommen 
• würden uns jedoch noch mehr Anträge 

wünschen 
• Ziele: Jugendbeteiligung erhöhen und 

Erstellung von Jugendordnungen durch 
die Vereine  

• bereits tolle Veranstaltungen gefördert, 
z.B.: Teamevents, Schnuppertage, 
Weihnachtsschauturnen, Erlebniscamps 



TOP 6.3 Ausblick 

Informationsportal für Kinder- und 
Jugendsportangebote im Landkreis Leipzig 

 
Trainingsangebote der Sportvereine für Kinder- und Jugendliche 
werden übersichtlich auf einer Landkreiskarte dargestellt. 
 
Start des Portals 2020 
 
• Auflistung von Trainingszeit, Altersgruppe, Ort und 

Ansprechpartner/Trainer 
• Informationen werden jährlich im Neujahrsbrief der 

Sportjugend abgefragt und ergänzt bzw. geändert 
• zusätzliche Bewerbung der Sportangebote unserer Vereine 



TOP 6.3 Ausblick 

Informationsportal für Kinder- und 
Jugendsportangebote im Landkreis Leipzig 



TOP 6.3 Ausblick 

Das Sportjugend-Forum   
der Sportjugendtag 2020 

 
• 2020 wollen wir eine Tagesveranstaltung aus unserem 

Sportjugend-Tag machen 
• wir planen ein großes Treffen aller Jugendleiter und in der 

Jugendarbeit engagierten mit:  
• Diskussionsforen  
• Bildungsangebote (Lizenzverlängerung!)  
• spannenden Vorträgen 
• Vorstellung und Ausprobieren von Trendsportangeboten 

(z.B. BMX I SUP I Rudern I HIIT I Karate I E-Sports) 
• weitere Mitmach-Angebote (z.B: Siebdruck-T-Shirts selbst 

gestalten, Grillabend und Filmabend) 
• und vieles mehr! Also plant es euch ein 

 
 



TOP 6.3 Ausblick 

Jugendbildung 
 

• 2019 wurden im Bereich der Übungsleiterausbildung C – Profil 
Kinder und Jugendliche 9 Aus- und Fortbildungslehrgänge 
durchgeführt 

• 5 weitere profilübergreifende Lehrgänge 
 

 
• Bildungsprogramm für 2020 ab Mitte November online 

 
 

 
 

 



TOP 6.3 Ausblick 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Euer neuer Ansprechpartner: 
 
 
Referent Sportjugend Jan Rodewald 

E-Mail:  sportjugend@ksb-ll.de 
Tel.:  034293/464093 
 


